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Pressemitteilung 
Intelligentes Power-Modul bewegt 31 von 72,6 GW der gesamt installierten Windenergieleistung 
Fünffach höhere Temperaturlastwechselfestigkeit 
[image: image3.wmf]Nürnberg, 27.November 2007- Für den dynamisch wachsenden Windenergiemarkt, bietet SEMIKRON den SKiiP(, ein Intelligentes Power - Modul (IPM) mit aufeinander abgestimmter Kühlung, Gate-Treiber, sowie Sensorik und Schutzfunktionen. Die patentierte SKiiP(-Druckkontakttechnologie garantiert höchste Last- und Temperaturwechselfestigkeit. Dieses IGBT-Subsystem ist das leistungsstärkste IPM im Markt und reicht bis in den MW-Bereich. Die Gesamtleistung aller seit 1993 installierten Windenergieanlagen beläuft sich weltweit auf 72,6 Gigawatt (Quelle: EurObserver, Systèmes Solaires No.177, Wind Energy Barometer 02/2007).

In sein Leistungssubsystem SKiiP® (Semikron integrated intelligent Power) packt SEMIKRON mehr als 15 Jahre Erfahrung auf dem Gebiet der Druckkontakttechnologie. Bei der in den Halbbrücken eingesetzten Druckkontakttechnologie wird die DCB, das mit Halbleiterchips bestückte Keramiksubstrat, direkt ohne Lötung an den Kühlkörper gepresst. Beim SKiiP entfällt die Grundplatte, so dass weniger Lotschichten im Modul notwendig sind. Durch Reduzierung dieser wird die thermisch-mechanische Beanspruchung im Modul geringer. Die Temperaturlastwechselfestigkeit ist fünfmal so hoch wie in Standardlösungen mit Grundplatte, auch bei rauen klimatischen Umgebungsbedingungen wie dies bei Windenergieanlagen typisch ist. Durch Ausübung von mechanischem Druck über Druckplatte und Brückenelement wird der Anpressdruck gleichmäßig auf die komplette DCB-Fläche verteilt. Es entsteht eine sehr gute Verbindung zwischen der DCB und dem Kühlkörper - eine  Wärmeleitpastenschichtdicke von lediglich 10-20µm wird benötig. Dies resultiert in einem 40% besseren thermischen Wärmewiderstand (Rth(j-s)) verglichen mit Standardlösungen. Der Verzicht auf die Kupfergrundplatte und der Einsatz der Druckkontakttechnologie führen zu einer Optimierung des thermischen Widerstands im Vergleich zu Lötmodulen. “Mit seiner hohen Betriebszuverlässigkeit, der langen Lebensdauer, dem optimalen Wirkungsgrad und dem anpassungsfähigen Design werden SKiiP(-Subsysteme den extremen Anforderungen der Windenergieindustrie gerecht”, versichert Thomas Grasshoff, Leiter Produktmanagement bei Semikron International. Der explizit für den Einsatz in Windkraftanlagen entwickelte SKiiP( verzeichnete allein im Jahr 2006 ein Wachstum von 85%.

Heute findet man die SEMIKRON-Technologie bereits in 43% der Windkraftanlagen weltweit. Die Gesamtleistung aller seit 1993 installierten Windenergieanlagen beläuft sich weltweit auf 72,6 Gigawatt (Quelle: EurObserver, Systèmes Solaires No.177, Wind Energy Barometer 02/2007). Nach Aussagen des  Europäischen Dachverbands für erneuerbare Energien (European Renewable Energy Council – EREC) werden im Jahr 2030 mehr als 35% des globalen Energiebedarfs durch erneuerbare Energien gedeckt werden. Vor dem Hintergrund eines dynamisch wachsenden Marktes sind die intelligenten integrierten Subsysteme geradezu ideal für den Einsatz in Windkraftanlagen, denn sie reduzieren die Produktionszeiten und damit den Aufwand bei der Markteinführung. 

Bild 1. Das SKiiP( intelligentes Power-Modul, mit integrierten Elementen wie Kühlung, Gate-Treiber, Stromsensoren und Schutzfunktionen, wurde explizit für den Einsatz in Windenergie-Applikationen entwickelt.
Über Semikron:

Das Familienunternehmen Semikron mit dem Hauptsitz in Nürnberg wurde 1951 gegründet und beschäf​tigt weltweit 2.700 Mitarbeiter. Ein globales Netzwerk aus 35 Gesellschaften garantiert eine schnelle, weltweite Betreuung der Kunden vor Ort. Nach einer Studie des führenden Marktforschungsinstitutes IMS-Research ist Semikron mit einem Anteil von 34% Weltmarktführer bei Dioden- und Thyristor-Modu​len. 

Die Produktpalette besteht aus 21.000 verschiedenen Leistungshalbleitern. Sie reicht von Chips, diskre​ten Dioden und Thyristoren, Leistungshalbleitermodulen (IGBT / MOSFET / Dioden / Thyristoren) über Treiber und Schutzkomponenten bis zu integrierten Umrichter-Teilsystemen. “Semikron inside“ hat sich zu einem Markenzeichen für viele Industrieanwendungen entwickelt, wie elektrische Antriebe, Windkraft​generatoren, Solaranlagen, Elektrofahrzeuge, Schweißgeräte, Aufzüge, Stromversorgungsanlagen, För​derbänder und Straßenbahnen. Als bedeutender Innovator auf dem Gebiet der Leistungselektronik konnte Semikron eine Vielzahl seiner progressiven Entwicklungen als Industriestandard durchsetzen. Semikron-Experten aus allen Kontinenten haben sich zu einem einzigartigen Netzwerk zusammenge​schlossen, das in Solution Centers leistungselektronische Teilsysteme für Anwendungen mit speziellen, hohen Anforderungen entwickelt und produziert. 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.semikron.com.
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